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DIE SOULSAVER  
„SEELENRETTER*INNEN“ AM  
RECHTEN RAND 

Die „Soulsaver“ sind eine von mehreren evangelikalen Gemeinden in München. Ihre 
aggressive Missionierung treiben sie unter anderem mit zahlreichen Aufklebern im  
ganzen Stadtgebiet voran. Sie führen darüber hinaus eine Webseite, auf 
der sie tagesaktuelle Themen mit ihrem Glauben verknüpfen und dabei 
zuhauf rassistische, sexistische, antimuslimische Hetze verbreiten. Mehr 
über die Soulsaver und ihr Treiben findet Ihr auf  
unserem Blog. Scan me

Datum:  
Fundort:  

Datum:  
Fundort:  



Eine Auswahl der Soulsaver-Sticker findet Ihr in diesem Stickerzine. Das Motto: Halte 
Deine Umwelt sauber! Entfernt den Mist, klebt ihn hier ein, tauscht Aufkleber mit Euren 
Freund*innen. Denn in der Stadt hat diese ekelhafte Propaganda ganz und gar nichts 
verloren.  

Datum:  
Fundort:  

Datum:  
Fundort:  

Datum:  
Fundort:  

Datum:  
Fundort:  

Datum:  
Fundort:  



JESUS FREAKS  
HELD, LICHT, ERLÖSUNG & WASSER DES LEBENS   
So ein Tausendsassa dieser Jesus. Der so genannte „Sohn Gottes“ ist für Evangelikale 
ein bedeutender Fixpunkt. Wir glauben ja, dass er nicht begeistert wäre, würde er  
sehen, wie diese Leute in seinem Namen andere Menschen malträtieren und unter 
Druck setzen.   

 

Datum:  
Fundort:  



 

 

 

  

 

 

 
 

Datum:  
Fundort:  

Datum:  
Fundort:  

Datum:  
Fundort:  

Datum:  
Fundort:  



NOT OUR REVOLUTION!  
EVANGELIKALER FUNDAMENTALISMUS  

 
 

 
 

Bei Evangelikalen zeigt Dir die Gemeinde, was richtig und was falsch ist. Als Basis allen 
Handelns und Denkens dient ihnen die Bibel, welche wörtlich ausgelegt wird. Die Folge: 
durch und durch reaktionäre Ansichten und Positionen. So werden Schwangerschafts-
abbrüche abgelehnt, traditionelle Geschlechterrollen propagiert und Homosexuelle, vor 
allem jene, die ihre Sexualität ausleben, abgelehnt.  

Das ist nicht unsere Revolution! Wir wollen das schöne Leben für alle.  

Datum:  
Fundort:  Datum:  

Fundort:  
Datum:  
Fundort:  

Von diesem 
Aufkleber gibt es 
mehrere farbliche 
Varianten. Darum 
noch zwei extra 
Plätze. 



 

 
 

Datum:  
Fundort:  

Datum:  
Fundort:  



SETZEN AUF KRISEN  
SOULSAVER IN DER CORONA-PANDEMIE 
 

 

Evangelikale sprechen bewusst Menschen an, die sich in Krisensituationen befinden, 
marginalisiert oder (sucht-)krank sind. Dieser Personenkreis, so die Überlegung der 
Fundis, sei besonders zugänglich für ihr „Angebot“. In München betreiben die Soulsaver, 
beziehungsweise Personen aus ihrem Umfeld, eine Drogenberatung. Es gibt Angebote 
für Kinder und Jugendliche und eine Anlaufstelle in der Landwehrstraße, in der viele 
Menschen mit Migrationserfahrung unterwegs sind.  

Datum:  
Fundort:  



 

 

 

In der Corona-Pandemie entwickeln Münchner Evangelikale aus dem Umfeld der 
Soulsaver neue Aufkleber inklusive einer neuen Landingpage. Auf der Seite verknüpfen 
verschiedene Autor*innen, darunter Ekkehart Vetter, der Vorsitzende der Deutschen 
Evangelischen Allianz, die Corona-Pandemie mit ihrem Glauben. So versuchen sie 
Menschen, die sich in wirtschaftlichen oder persönlichen Krisen befinden zu 
missionieren.  

Datum:  
Fundort:  

Datum:  
Fundort:  



REIMEMONSTER  
REGRESSIVE POPKULTUR  

Nein, auch in Reimen wird eure Propaganda nicht besser!!  
 

Datum:  
Fundort:  

Datum:  
Fundort:  

Datum:  
Fundort:  



ADBUSTING  
GEKLAUTE DESIGNS 

Das Design des ersten Aufklebers 
stammt ursprünglich vom Faustfestival, 
welches 2018 in München stattfand. 
Initiiert wurde es vom Gasteig und der 
Kunsthalle München… laut Soulsavern 
war’s „der Schöpfer“.  

 

Auch dieser Aufkleber wird einigen von 
Euch bekannt vorkommen. Die Originale 
kleben mit der Aussage „Bei Anruf Licht“ 
und einer Telefonnummer an zahlreichen 
Laternen in München. Dort kann man 
anrufen, wenn man defekte 
Straßenlaternen sieht. Die Soulsaver 
finden es reicht zu beten und „gleich mit 
dem Höchsten“ zu sprechen. Der knipst 
das Licht dann an. Oder so.  

Datum:  
Fundort:  

Datum:  
Fundort:  



Die Erzählung: Nur wenn Du 
an Jesus glaubst und Dein 
„Herz reformiert“ hast, wirst 
Du errettet. Ansonsten geht’s 
ohne Umweg direkt in die 
Hölle.   

Datum:  
Fundort:  

Datum:  
Fundort:  
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Datum:  
Fundort:  



   
Entscheidungen abzugeben kann sich in einer komplexen, modernen Welt richtig gut 
anfühlen. Diese Erleichterung geht jedoch auf Kosten der Freiheit sich selbst und die 
eigene Persönlichkeit zu entwickeln. Darüber hinaus ist - wie wir gesehen haben - das 
Weltbild bibeltreuer Christ*innen äußerst problematisch und rückwärtsgewandt.  

Die wörtliche Auslegung der Bibel bedeutet für viele Kinder, die in evangelikalen 
Familien aufwachsen, Gewalt zu erleben. Die Bibel mahnt Kinder gehorsam zu sein und 
die Eltern zu ehren. Söhne dürfen geschlagen werden, denn „wer seine Rute schont, der 
haßt seinen Sohn; wer ihn aber liebhat, der züchtigt ihn bald.“  

Der Ausstieg ist schwer, denn spezielle Anlaufstellen mit entsprechend geschulten 
Mitarbeiter*innen gibt es in Bayern keine. Ein Unding, denn Evangelikale, freikirchliche 
Gemeinden, Baptisten, Pfingstgemeinde und Co. erhalten Zulauf.  

Datum:  
Fundort:  



HOW TO ZINE 

WAS IST DAS FÜR EIN ZINE? 
In ganz München verkleben Evangelikale ihre Jesus-ist-der-Geilste-
Propaganda. Frei nach dem Motto „halte Deine Umwelt sauber“, 
laden wir Euch ein, diese Propaganda zu entfernen.  

Mit diesem Stickerzine haben wir den perfekten Ort für die 
abgezogenen Aufkleber für Euch. Es beinhaltet zudem einige 
aktuelle Aufkleber der Soulsaver sowie Hintergrundinformationen 
zum Verein und seiner Ideologie. 

1. Zine in Eurem linken Laden abholen oder selbst ausdrucken. 
2. Aufkleber abknibbeln, einkleben und Datum sowie Fundort 

dazu schreiben (Denn: support your local Antifa Recherche).  
3. Ihr findet einen Aufkleber der im Zine nicht abgebildet ist? 

Easy: einfach ein weiteres A4-Blatt einlegen und weiter geht’s. 
Wir aktualisieren das Zine ggf. irgendwann. 

4. Teilt Bilder Eurer Spaziergänge und Sammelwut mit dem 
Hashtag #NoFundis auf den sozialen Netzwerken und taggt 
uns auf Twitter (@asa_muenchen)  

5. Wenn das Zine voll ist, hebt es auf und bringt es zur nächsten 
ASAM-Party mit. Der erste Drink geht auf uns.  

6. Gehe auf 1. und starte wieder von vorn. 
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